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In Europa zuhause! 

Mein Lebensweg wäre ohne dieses vereinte Europa anders verlaufen. Sehr früh wurde in mir das 

Interesse  für  Europa  geweckt.  Dieses  hatte  auch  besonders mit  unserer  Familiengeschichte  in 

Nordfrankreich an der Somme in Verbindung mit den beiden Weltkriegen zu tun. 

Berufliches:  

Europa ist für mich im Alltag immer präsent. Durch mein Studium der Betriebswirtschaftslehre mit 

Fremdsprachen (Englisch, Deutsch, Italienisch) konnte ich viele Geschäfts‐ und Firmenkontakte mit 

dem europäischen Ausland aufbauen und pflegen.  So ergibt sich für mich täglich eine Vernetzung 

mit Frankreich, Belgien, den Niederlanden oder Spanien. Europa ist unabdingbar z.B. für einheitli‐

che europäische Produktsicherheit, für Normen und   Vorschriften, die uns allen mit unseren   Er‐

zeugnissen eine starke Position in der Globalisierung garantieren. Sich dafür im europäischen Kon‐

text einzubringen, ist auch Teil meiner Arbeit.  

Heute lebe und arbeite ich in Europa, mit Europa und für Europa. 

 

Europa aktiv! 

Vor nahezu 50  Jahren habe  ich begonnen, mich  für die  Städtepart‐

nerschaften  zwischen meiner Heimat  Corbie  und Höxter/Corvey  zu 

engagieren. 

Seit vielen Jahren bringe  ich mich als Vorsitzende des Arbeitskreises 

für Städtepartnerschaften in Höxter stets für die Bürgerbegegnungen  

zwischen Höxter   und Corbie und Höxter und   Sudbury ein. Gerade 

mit England ist aktuell die Pflege dieser Freundschaften zwischen den 



Menschen aus Höxter und Sudbury  von großer Bedeutung.  Die verschiedenen europäischen Insti‐

tutionen in Brüssel  unterstützen diese Städtepartnerschaften als  ein starkes Fundament der Bür‐

gerbegegnungen  in Europa.   Diese Begegnungen machen Europa  lebendig und für die Zivilgesell‐

schaft erfahrbar. 

Mit diesem Engagement  für diese Städtepartnerschaften möchte  ich das Gefühl des Zusammen‐

halts,  der  Zugehörigkeit  zu  Europa  und  für  Europa  in  den  Vorder‐

grund  rücken. Diese  Freundschaften  sind  immer wieder  eine  neue 

Chance für die Bürger Europas.  

Diese Öffnung und diese  Freiheiten  sind  für mich die wichtigsten 

Errungenschaften  unserer  Europäischen  Union.  Friede  in  Europa 

sowie Toleranz aber auch Wohlstand  zählen zu den weiteren.  

Weiterhin  bin  ich  aktives  Mitglied  der  Europa  Union  und  auch  Mit‐

glied  der  VDFG  –  Vereinigung  Deutsch‐Französischer  Gesellschaften 
für Europa e.V. Auch hier geht es darum,   das Erfolgsprojekt Europa 

voranzutreiben  und     dessen  Wahrnehmung  bei  den  Menschen  zu  
vertiefen. 

Europa wertvoll zu gestalten, auszubauen  und gemeinsam zu erle‐

ben sind weitere gegenwärtige Prioritäten.  

Europa in der Krise!? 

Ich bin betroffen, dass nach so vielen Erfolgen jetzt Europa in einer tiefen Krise steckt.  

Finanzkrise, Brexit, Populisten, Ruf der Nationalisten nach Abschottung, Handelsgrenzen uvm.  All 

das,   können wir nicht wollen, wir müssen eine starke  liberale Stimme aus der Mitte  für Europa 

sein. Um diese Gefahren, diesen Plattitüden  außer Kraft zu setzen, müssen wir praktikable, auch  

glaubwürdige und vertrauensvolle Lösungen für die Menschen in Europa anbieten. 

Europa ist ein großartiges Projekt, das uns Frieden, Freiheit und Wohlstand seit mehr als 70 Jahren 

gebracht hat. Es muss uns gelingen, diese Werte zu bewahren und Europa zukunftsfähig zu ma‐

chen.   

   Der Europäische Binnenmarkt muss gestärkt werden für eine bessere Position Europas in der 

Globalisierung   ‐ es bedeutet mehr Freiräume für Unternehmen, also bessere Arbeitsmöglich‐

keiten. 

  Forschung, Entwicklung müssen europaweit gefördert werden.   

  Wir brauchen europaweit eine bessere Bildung für mehr Chancen für alle in Europa 



  Die Flüchtlingspolitik muss europaweit und gemeinsam behandelt werden. 

  Europa muss den Bürgern näher gebracht werden. Global ist zu lösen was notwendig, national 

ist zu regeln was sinnvoll ist. 

 

Europawahlen 

Auch aufgrund der o. e. beschriebenen Entwicklung  ist die Europawahl 2019 von großer Bedeu‐

tung. Wir müssen alle Bürger mit einbeziehen und uns mit unseren politischen Freunden aus den 

Nachbarländern austauschen. Nur gemeinsam sind wir stark in Europa und für Europa.  

Unsere Werte  in Europa wie Freiheit, Frieden, Toleranz müssen weiter existieren, eingebettet  in 

das System sozialer und unternehmerischer Marktwirtschaft. 

Wir alle haben eine große Verantwortung und es kommt jetzt auf jede Form der Unterstützung an. 

 

Persönliches 

Geboren  in  St.  Michel  im  Departement  Aisne  in  der  Picardie  wohnt  seit  40  Jahren  in  Höx‐

ter/Brenkhausen. 

Verheiratet, ein  Sohn und eine  Enkeltochter.  Studium der Betriebswirtschaft  in  Lille;  als  Selbst‐

ständige in kaufmännischer Tätigkeit in ganz Europa unterwegs. 

Seit 2014 Mitglied im geschäftsführenden Vorstandes des Kreisverbandes Höxter. 

Konrad Adenauer und Charles de Gaulle sind Persönlichkeiten, an denen Sie sich orientiert und in 
deren Geiste Sie sich für Europa, speziell in den Städtepartnerschaften und anderen internationa‐
len Organisationen, einsetzt. 

 

 

 


